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	Vorwort

„Boxen ist ein Kampfsport, bei dem sich zwei Personen derselben Gewichtsklasse unter festgelegten Regeln nur mit den Fäusten  bekämpfen“ (Quelle: Wikipedia).

[image: ]So oder ähnlich, lässt sich mit einfachen Worten, die faszinierende Sportart Boxen beschreiben.  Neben Spaß steht die Freude an  der Bewegung an erster Stelle. In keinem Sport kann man so schnell lernen, dass im Leben auch Niederlagen und Treffer eingesteckt werden müssen. Damit umzugehen -  weder vor Angst zu erstarren, noch mit einem Wutausbruch loszuschlagen - ist Bedingung, um beim Boxen erfolgreich zu sein.

Boxen macht fit und bildet die Persönlichkeit

Bei einem 90 Minuten Box-Training werden durchschnittlich 900 - 1000 Kalorien verbraucht. An der Boxgymnastik können Jungen ab 10 Jahren und Mädchen ab 12 Jahren teilnehmen. Boxen dient der Persönlichkeitsentwicklung, fördert Selbstbewusstsein, Selbständigkeit, Willensstärke und Durchsetzungsvermögen.

Zusammenfassung der Aktivitäten 

Die Böblinger Boxer nahmen im verflossenen Jahr an 17 Veranstaltungen und an den württembergischen Meisterschaften im Frühjahr und im bei den internationalen Meisterschaften im Herbst teil.

Bei der Jahreshauptversammlung wurde über die Boxaktivitäten und sportlichen Erfolge informiert. Im Ganzen gesehen war das Jahr 2012 für die Böblinger Boxabteilung ein sportlich erfolgreiches Jahr. So wurden im Jahre 2012 in Summe 74 Boxkämpfe absolviert, was eine deutliche Steigerung gegenüber 2011 (24 Kämpfe) bedeutet.

Insbesondere bei den Jugendlichen kamen das Training und gemeinsamen Aktivitäten wie das Grillfest im Sommer sehr positiv an. Zum Jahresabschluss wurden die baden württembergischen Mannschaftsmeisterschaften ausgerichtet, sowie erfolgreiche Mitglieder geehrt.
Das Jahr klang am letzten Trainingsabend mit einer gemütlichen Weihnachtsfeier aus.

Boxen live erleben
Gib dir einen Ruck und probiere mal aus. Denn wie heißt es doch gleich: „Auch der längste Weg beginnt mit dem ersten Schritt“. 

Ihr 

Ewald Agresz
SV Böblingen e.V. - Abteilung Boxen
	Zitat

„Es lässt sich nicht leugnen, dass es auch engagierte Gegner des Box-Sportes gibt, deren Argumente ernstgenommen werden müssen. Im Box-Sport geht es ja nicht um Meter oder Sekunden. Hier werden in unmittelbarem Kampf mit einem Gegner Technik, Fitness, Mut und der Wille zum Sieg verglichen. So wichtig gerade die Förderung der beiden letzten Eigenschaften für junge Menschen ist, weil sie den Charakter formen und die Persönlichkeit bilden können, so notwendig ist es auch gerade am Box-Sport, dem Nachwuchs klarzumachen, wie sehr kämpferischer Einsatz ohne Augenmaß schadet. Ständige ärztliche Kontrolle der Boxer ist daher außerordentlich wichtig und wird mit gutem Grund in kaum einer anderen Sportart so konsequent gehandhabt. Auch die Trainer und Betreuer wissen um ihre besondere Verantwortung für den Amateur-Box-Sport. Ich begrüße es daher, dass die gemeinsamen Anstrengungen darauf gerichtet sind, den Faustkampf als eine Sportart zu erhalten, in der es darum geht, sich mit einem anderen Menschen zu messen, ohne dessen Gesundheit zu gefährden und ohne die eigene aufs Spiel zu setzen“.

Diese Gedanken des ehemaligen Bundespräsident Johannes Rau haben auch heute noch ihre Gültigkeit.



Führungsteam der Boxabteilung

Aufgelistet das ehrenamtliche Führungsteam, das sich für Leitung, Training, Organisation und Pressearbeit der Abteilung einsetzt.

Vorstand:	Ewald Agresz
	Ralf Nedorna
	Roland Haase
	
Cheftrainer:	Lothar Weiß

Trainer:	Viktor Deisling
	Ralf Nedorna
		
Delegierte:	Lothar Weiß
	Joachim Seibold

Jugendsprecher:	Boris Reiter
Jugendvertreter:	Andrej Sutkevic
Jugendsprecherin:	Melanie Grobel

Schatzmeister:	Klaus Bitsch
	Roland Haase

Pressearbeit:	Alexander Mazur

Technischer Leiter: 	Willi Brodbeck

	

	SV Boxer bei den Meisterschaften

Die Böblinger Boxer sind in den vergangenen Jahren immer wieder erfolgreich. An einem aktuellen Beispiel soll dies verdeutlicht werden. 

Die SV Böblingen ist mit insgesamt vier Titel und drei dritte Plätze von den baden-württembergischen Meisterschaften 2012 zurückgekehrt. 

In der Schülerklasse bis 13 Jahre startete Den Hilsendeger im Papiergewicht (bis 46 kg). Nach anfänglicher Nervosität kam er immer besser in den Kampf, setzte in der dritten Runde die Anweisungen seiner Trainer Viktor Deisling und Ralf Nedorna gut um, wurde 13:7-Punktsieger und gewann damit den Titel gegen Alex Horn (TSG Öhringen).

Mit vier Teilnehmern waren die Böblinger in der Kadettenklasse bis 15 Jahre vertreten. David Omerovic (bis 66 kg) musste in seinem ersten Kampf gegen Yanik Csengerli (BW Lahr) eine Niederlage einstecken. Für Daniel Strohscherer (bis 50 kg), der gegen Umut Sarioz (VfK Germania Stuttgart) eine gute Leistung zeigte und mit 16:6 bereits haushoch in Führung lag, kam das Ende und damit die Niederlage durch Ringrichterentscheid 20 Sekunden vor Kampfende. Taulant Krasniqi gewann im Halbmittelgewicht (bis 66 kg) den Titel, weil sein Gegner Eduard Dedaj (BC Wangen) disqualifiziert wurde. Eine beherzte und kämpferisch gute Leistung zeigte Oliver Klotz im Halbmittelgewicht (bis 63 kg). Mit seinen linken und rechten Schlägen konnte der Böblinger den kleineren Alpetkin Gumusoglu (SSV Reutlingen) unter Kontrolle halten und entschied den Kampf mit 18:6 für sich. 
In der Juniorenklasse bis 17 Jahre wurde Kamil Bochnia (bis 66 kg) baden-württembergischer Meister. Im Halbfinale gewann er gegen Daniel Kornmeier (BSV Freiburg) nach Punkten. Im Finale steigerte er sich nochmals und bezwang den stärker eingeschätzten Rottweiler Ardian Krasniqi mit 13:9 Punkten. Mit Kevin Schlenker startete ein weiterer Böblinger Boxer im Weltergewicht bis 69 kg, er musste aber in der zweiten Runde gegen Shkelzen Ibishi (Fit Box Esslingen) aufgeben. 
[image: ]Abteilungsleiter Ewald Agresz, Trainer Viktor Deisling, Kevin Schlenker, Kamil Bochnia, Taulant Krasniqi, David Omerovic, Oliver Klotz, Daniel Strohscherer und Den Hilsendeger (von links).
	

[image: 2_2012-02-19_Mannschaft]
Die Böblinger Mannschaft bei den Meisterschaften in Ruit.
[image: 4_2012-02-19_Nedorana_Klotz_Deisling]Ralf Nedorna Oliver Klotz und Viktor Deisling (von links) 
[image: 3_2012-02-19_Klotz_Schlenker_Bochina_Deisling_Strohscherer_Agresz]Oliver Klotz, Kevin Schlenker, Kamil Bochnia, Viktor Deisling, Daniel Strohscherer und Ewald Agresz (von links).

Jahreshauptversammlung im Februar

Die Böblinger Boxabteilung führte ihre Jahreshauptversammlung im IBM Club durch. Von 129 Mitgliedern waren ca. 30 anwesend. Es wurden Wahlen durchgeführt und die Berichte  konzentrierten sich auf die sportlichen Erfolge, den Jahresrückblick, die Trainingssaktivitäten und den  Kassenstand.




	

SVB-Boxer gewinnen den Schönbuchpokal in Weil

Große Mühe gab sich die Böblinger Boxabteilung, die mit einem tollen Programm in der prächtigen Sporthalle von Weil im Schönbuch aufwartete. Vor der offiziellen Veranstaltung wurde den interessierten Besuchern ein boxsportlich orientiertes Training zum Mitmachen angeboten, welches allgemein eine positive Resonanz erfuhr.
Der Einladung durch die SVB-Abteilungsleitung folgten 13 Vereine aus Baden-Württemberg, die mit 45 Athleten angereist waren. So kamen 16 Boxkämpfe zur Austragung, die in den Gefechten auch reife technische, kämpferische Leistungen vollbrachten, aus denen dann in der Mehrheit ausgeglichene Ergebnisse resultierten.
Von den acht nominierten Böblinger Boxern kamen zwar nur vier zum Einsatz, trotzdem gelang es dem Gastgeber von Weil im Schönbuch, den ausgeschriebenen Schönbuchpokal nach einem vom Verband vorgegebenen Punktsystem zu gewinnen.

Den technisch besten Kampf lieferte der Böblinger Andreas Hoffmann, der im Jahr 2009 deutscher Meister in der u17 Altersgruppe wurde, der gegen den Karlsruher Ares Djaf boxte.
Mit Treffern aus der Distanz sammelte Hoffmann fleißig Punkte, fügte dabei auch Serien auf den Körper ein, die zwar den Rivalen beeindruckten, der sich jedoch nicht geschlagen geben wollte. Am Ende gab es dann einen mit viel Beifall bedachten Punktsieg für den Böblinger Andreas Hoffmann.
Einen Punktsieg konnte auch der junge David Omerovic für sich verbuchen, der den fast gleichwertigen Gegner, den Esslinger Rinor Osmani, nach Punkten bezwang.
Die Bitternis von Niederlagen mussten jedoch auch die beiden Böblinger Jugendlichen Taulant Krasniqi und Kevin Schlenker auskosten, ohne jedoch enttäuscht zu haben.
Taulant Krasniqi verlor gegen den Neckarsulmer Merano Kreuz, während Kevin Schlenker, der den Kampf zwei Runden offen hielt, gegen den physisch stärkeren Ariant Ukaj (SV Ludwigsburg) verlor.

.
Kamil Bochnia am Start gegen Ungarn

Trainer Viktor Deisling nahm mit Kamil Bochnia an einem groß angelegten Turnier der Baden Württembergischen Mannschaft gegen eine Auswahl aus Ungarn teil. Für den Böblinger Athleten war es eine willkommene sportliche Betätigung. Am Samstag konnte Kamil in Neckarsulm gegen den Ungarn als Sieger den Ring verlassen. Am Sonntag in Ulm musste er eine Niederlage einstecken. 


Starker Auftritt in Saalfeld

Die Boxer der SV Böblingen haben am erstklassig besetzten 17. Hans-Weidehaas-Gedächtnisturnier in Saalfeld teilgenommen mit insgesamt 88 Boxern aus elf Vereinen und acht Bundesländern. Den Mannschaftssieg konnten die Boxer des 1. SSV Saalfeld (26 Punkte mit 15 Boxern) vor dem Weimarer BV (22 Punkte mit 10 Kämpfern) und dem SV Böblingen (17 Punkte) die mit ihren sechs Teilnehmern in Thüringen eine Visitenkarte von hoher Qualität hinterließ. Bestes Beispiel dafür: SVB-Boxer Kamil Bochnia wurde von einer Jury zum besten Kämpfer gekürt.


In einem Gefecht ohne Wertung traf Oliver Klotz (SVB) im Weltergewicht auf Renan Dikmann (TV 1860 Gunzenhausen). Der Böblinger beherrschte seinen Gegner und beeindruckte mit Aufwärtshaken zum Körper. Danny Omerovic (Papiergewicht) sammelte in seinem ersten Wertungskampf gegen Oskar Stelzer (SV Motor Babelsberg) wichtige Erfahrungen. Sein Gegner war größer und hielt Omerovic auf Distanz, Sieger nach Punkten wurde Oskar Stelzer.

Ferit Music boxte im Leichtgewicht gegen Jonas Kirchner (Weimarer BV) mit guter Übersicht, traf oft, wich den Schlägen seines Gegners elegant aus und wurde verdienter Punktsieger. Dan Hilsendeger (Papiergewicht) agierte gegen Domenik Dankert (SG Chemie Bitterfeld) sehr konzentriert, ließ in seinem erst vierten Kampf seinem Gegner keine Möglichkeiten zur Entfaltung zu kommen und siegte klar nach Punkten.

[image: 2012-06-25_Saalfeld_B2]Abteilungsleiter Ewald Agresz, Taulant Kraniqi, Danny Omerovic, Ferit Music, Dan Hilsendeger, Kamil Bochnia, Oliver Klotz und Trainer Viktor Deisling
(von links).

	
Die Teilnehmer am boxsportlichen Training
[image: ]
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Die Boxer der SV Böblingen mit Abteilungsleiter Ewald Agresz (zweiter von links): Dank der besten Mannschaftsleistung den Schönbuchpokal gewonnen. 
[image: P4140567]Kamil Bochnia boxt für Baden Württemberg gegen Ungarn 

















[image: ]3. Platz beim Turnier im Thüringer Saalfeld





Kamil Bochnia (Weltergewicht) stand Jahil Salah vom BC Thüringer Löwen gegenüber. Eine schwere Aufgabe für den deutschen Vizemeister 2010, denn der erfahrene Salah musste in 43 eingetragenen Kämpfen nur fünf Niederlagen hinnehmen. Der Thüringer arbeitete in der ersten und zweiten Runde einen leichten Vorsprung heraus, doch dann hatte sich der Böblinger auf seinen Gegner eingestellt, entschied die dritte Runde für sich. Urteil des Kampfgerichts: ein gerechtes Unentschieden.

Danny Omerovic (SVB) boxte gegen Marius Gröschner (1. SSV Saalfeld) in einer weiteren Partie ohne Wertung, doch hier konnte Danny Omerovic Erfahrungen im Ring sammeln, ließ sich in keiner Phase unterkriegen und wusste wirklich zu gefallen.

Weiter ging's für Ferit Music (Leichtgewicht) gegen Kenan Dikmann (TV 1860 Gunzenhausen). Der Böblinger setzte die Anweisungen seines Trainers Viktor Deisling gut um, der Turniersieg für den talentierten Athleten nach guter Leistung war überzeugend. Einen weiteren Turniersieg für die SVB gab es durch Oliver Klotz. Leon Lorenz (Roßweiner SV) war zwar größer, doch der Böblinger hatte ihn schnell durchschaut und klar unter Kontrolle, wurde immer dominanter, so dass der Roßweiner Trainer das Handtuch warf.

Noch einmal in den Ring stieg Kamil Bochnia, diesmal traf er eine Klasse höher im Halbmittelgewicht auf Dustin Hoffmann vom SC Colonia 06 Köln, deutscher Vizemeister 2011. Der Kölner bestritt im Gegensatz zum Böblinger seinen ersten Kampf bei diesem Turnier und war ausgeruht. Doch der Böblinger war in einer sehr guten Verfassung, startete in der dritten Runde mit Vollgas und vielen Wertungstreffern durch. Dies wurde auch vom Kampfgericht registriert, das den Böblinger zum verdienten Turniersieger erklärte. 


	Blocktraining mit Saalfeld

Boxer aus Saalfeld (Thüringen) vom VfL Sindelfingen und SV Böblingen im Paladion

Ursprünglich hatte die Boxabteilung der SVB einen Vergleichskampf gegen Saalfeld in Böblingen geplant, doch dann entstand eine neue Idee, nämlich ein gemeinsames Blocktraining mit der Einbindung der Boxer des Nachbarvereins vom VfL Sindelfingen durchzuführen.
Eröffnet wurden die zwei Trainingstage in der Kleinsporthalle des Paladions, für die ein straffes Trainingsprogramm in verschiedenen Sportarten erstellt, in welchem auch die Vielseitigkeit der verschiedenen Sportarten praktiziert wurde.

Im Sindelfinger Boxzentrum wurde dann boxspezifisches Training, wie Gymnastik, Seilspringen, Schattenboxen und Sparring angeboten, die Feinheiten zur technischen Verbesserung des Kampfstils im Boxen, so das Fechten mit dem gepolsterten Handschuh, praktiziert.

Mit sechs Teams wurde ein Fußballturnier ausgetragen, bei dem die Mannschaft, die den 1. Rang belegte, mit einer milden Übung, nämlich nur 10 Liegestütze, zu absolvieren hatte, belohnt wurde. Die jeweils dahinter gelandeten Verlierermannschaften mussten dann wesentlich anstrengendere sportliche Übungen absolvieren, die diese jedoch mit Bravour meisterten.
Es waren zwei lehrreiche Tage für die jungen Sportler, wichtig, ein Gruppengefühl für Erfolge und Kameradschaft zu entwickeln.
Neben erlebnisreicher Sammlung an Erfahrung, der Verbesserung der sportlichen Fähigkeiten, wurden besonders auch die Persönlichkeit und Zusammenarbeit im Team
gefördert und weiterentwickelt.
Ein herzliches Dankeschön auch an die Gastgeber von der SVB im Paladion, den Herren Harald Link und Carsten Nestele, wie den ehrenamtlichen Helfern von der Boxabteilung, ohne die ein solch hervorragend vorbereitetes Erlebniswochenende nicht möglich gewesen wäre.
Den Gästen aus Saalfeld, einer Boxsportmetropole in Thüringen, hat es im Schwabenland, in Böblingen, sehr gut gefallen!
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Teilnehmer am gemeinsamen Blocktraining mit Saalfeld
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[image: 2012-10-Blocktrainin 16][image: 2012-10-Blocktrainin 7]Bilder vom gemeinsamen Blocktraining mit Saalfeld

	


Baden Württembergische Mannschaftsmeisterschaften in Böblingen

Zur letzten Veranstaltung um den Baden-Württemberg-Cup, die die Boxabteilung der SV Böblingen am Wochenende mustergültig ausgerichtet hat, war der ASV Ebingen mit einem Punktevorsprung als Favorit angereist und wurde dieser Rolle mit sechs Jungboxern auch gerecht. Damit ging der Pokal erstmals nach Ebingen, Zweiter wurde Vorjahressieger VfL Neckargartach.

Das Interesse bei den Vereinen, nochmals Punkte auf die Konten zu sichern, war riesig. 124 Boxer wollten nach Böblingen anreisen, doch Cup-Koordinator Bernd Schwab stellte ein Programm von 29 Kämpfen zusammen.
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Die erfolgreiche Böblinger Boxmannschaft, umrahmt von Abteilungsleiter EwaldAgresz (rechts), dem Ersten Bürgermeister Ulrich Schwarz (Zweiter von rechts), Pressesprecher Alexander Mazur sowie den Trainern Lothar Weiss und Viktor Deisling (von links).


Abteilungsleiter Ewald Agresz hatte die Ehre, den Verbands-Ehrenpräsidenten Max Lohmiller (Ludwigsburg) und den 1. Bürgermeister Ulrich Schwarz zu begrüßen. Die Boxer aus dem Kreis Böblingen mit RF Leonberg, VfL Sindelfingen und Gastgeber SV Böblingen waren stark vertreten und präsentierten sich prächtig.

Für Leonberg gewann Christos Karagianidis den Kampf gegen den Neckargartacher Leonard Vöhringer nach Punkten. Der VfL Sindelfingen startete in Böblingen mit drei gut ausgebildeten Talenten. So gewann Ebubekir Asan gegen den Pfullinger Bilal El Kurdi sicher nach Punkten, genau wie Fidaim Brahimi, der den Ravensburger Harry Hoff nach Punkten niederhielt. Zum einzigen Lokalkampf kam es zwischen Taulant Krasniqi (SV Böblingen) und Quendrim Bajraktari (VfL Sindelfingen), der sich zu einem technisch hochstehenden Gefecht entwickelte. So wogen die Vorteile abwechselnd auf jede Seite, doch der Böblinger behielt am Ende die größere Übersicht und gewann nach Punkten.

Daniel Strohscherer (SVB) lieferte wieder einmal eine gute Leistung ab, doch der erfahrenere Sascha Herzen (VfL Neckargartach) behielt am Ende die Oberhand. Sehr energisch begann Oliver Klotz (SVB) seinen Kampf, war von der ersten Sekunde gegen Ilias Gerwig (SSV Ulm) Chef im Ring, weshalb der Ringrichter den Kampf noch in der ersten Runde abbrach. Als Talent mit Übersicht erwies sich Dennis Marsall (SVB), der in seinem allerersten Kampf gegen den Ebinger Mert Can Elkün wie ein routinierter Boxer auftrat und sicher gewann.

Mit Stefan Dev und Kemal Keskin hatte die SVB zwei weitere Erstlinge ins Rennen geschickt, die beide eine solide Ausbildung bei den Kämpfen nachwiesen. Doch gegen die schon ringerfahrenen Rivalen Anatoli Super (ASV Ebingen) und Joldas Ay (SC Pforzheim) hatten beide knapp das Nachsehen.

Wie in den Vorjahren wurden auch die erfolgreichsten SVB-Athleten geehrt: die baden-württembergischen Meister Dan Hilsendeger, Oliver Klotz, Taulent Krasniqi und Kevin Schlenker. Einen besonderen Dank richtete SVB-Abteilungsleiter Ewald Agresz an Christa Weiss, die sich seit 1970 mit enormem ehrenamtlichen Engagement für die Boxabteilung einsetzt.


	


	
Ehrung für besondere Erfolge

Dan Hilsendeger wurde 	- BW Meister
 	- Internationaler BW Vizemeister		 		
Oliver Klotz wurde	- BW Meister
				
Taulant Krasniqi wurde	- BW  Meister
	- Internationaler BW Vizemeister				
Kevin Schlenker wurde	- Internationaler BW Meister

Kamil Bochnia wurde 	- BW Meister
 	- geehrt zum 25. Kampf 
 				
Christa Weiss wurde geehrt für ihr enormes Engagement
 	- seit 1970 bis 2012 ehrenamtlich 
	   tätig im Verein
	- in der Bewirtung bei Böblinger 	  	  Boxveranstaltungen
	Zusammenfassung

Im Ganzen gesehen war das Jahr 2012 für die Böblinger Boxabteilung ein sportlich erfolgreiches Jahr. Unser Boxer Kamil Bochnia ist aufgrund seiner sportlichen Erfolge das Aushängeschild der Böblinger Boxabteilung. Zum Jahresbeginn 2013 verfügt die Böblinger Boxabteilung über 13 Athleten - eine Anzahl, die es seit langem nicht mehr gab. Weiterhin werden wir für das kommende Jahr Aktivitäten einplanen, die das Fundament für zukünftige Erfolge bilden.

Ewald Agresz

SV Böblingen e.V. - Abteilung Boxen
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